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Stellungnahme zum geplanten Jugendfördergesetz

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Jugendhilfeausschuss (JHA) Friedrichshain-Kreuzberg hat sich in seiner Sitzung
vom 13.11.2018 eingehend mit dem Projekt .Juqendförderqesetz" und dem Vorhaben
der Verabschiedung des Gesetzes im kommenden Jahr beschäftigt.

Wir begrüßen den Beschluss des Abgeordnetenhauses, ein Berliner Jugendfördergesetz
auf den Weg zu bringen, welches verbindliche Standards für Kinder- und Jugendarbeit
festlegt, die Grundlagen für bedarfsgerechte Finanzierung definiert sowie die
Budgetierung der Bezirke entsprechend der Standards gestaltet.

Wir kommen zugleich zu folgenden Schlussfolgerungen:

1. Mit einem Jugendfördergesetz muss eine bestimmte Qualität und Vielfalt in der
Kinder- und Jugendarbeit sicherzustellen sein und dies auch in einer bestimmten
Menge von Angeboten, die an die Zahl der jungen Einwohner innen in Berlin
gekoppelt sein muss und sich damit den Veränderungen in Berlin anpasst!

2. Dafür werden zuallererst pädagogische Fachkräfte, kinder- und jugendgerechte
Plätze und Häuser sowie Sachmittel in ausreichender Anzahl benötigt.
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3. Dafür werden für die Kinder- und Jugendarbeit mehrere Produkte gebraucht, die die
Vielfalt der Kinder- und Jugendarbeit abbilden und sichern.

4. Alle Produkte müssen mit neuen, separaten Zuweisungen entsprechend des
notwendigen quantitativen Bedarfs verbunden sein, um den bezirklichen Ausgleich
zwischen verschiedenen Produkten zur Sicherung des Grundbedarfs zu verhindern.

5. Dafür müssen sich die Qualität und Quantität der Angebote in einem Kostensatz
widerspiegeln, der in Anlehnung zu Kita und Hilfen zur Erziehung festgelegte

, Fachleistungsstunden umfasst und jährlich angepasst wird.
6. Dafür braucht es eine verbindliche Durchführungsrichtlinie, damit die Bezirke das

Geld für die Jugendarbeit einplanen und verwenden können.
7.. Dies muss im Haushaltswirtschaftsrundschreiben für die Bezirke verbindlich

gemacht werden und es müssen Reglementierungsmöglichkeiten eingeführt werden,
wenn die Bezirke die durch den Senat zugewiesene Summe nicht für diese
Leistungsbereiche verwenden.

8. Das Land BERLIN trägt die Gewährleistungsverantwortung für die Jugendhilfe und
stellt dies mit einer erhöhten bedarfsgerechten Finanzierung für die Kinder- und
Jugendarbeit sicher!

Für den Erfolg des Jugendfördergesetzes ist das klare politische Bekenntnis zum
Arbeitsfeld Kinder- und Jugendarbeit mit all seinen Facetten und Möglichkeiten
ebenso unabdingbar wie eine Erhöhung des Status Quo der Finanzierung!
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